
TRAGENDE SÄULE IM AKKREDITIERUNGSWESEN

Begutachtende  
bei der DAkkS



DAKKS UND AKKREDITIERUNG

Die DAkkS im Überblick
Wir sind die Deutsche Akkreditierungsstelle (DAkkS), die natio­
nale Akkreditierungsbehörde der Bundesrepublik Deutschland 
und ein zentraler Baustein der deutschen Qualitätsinfrastruktur. 
Unser gesetzlicher Auftrag ist es, Akkreditierungen im Bereich 
der Konformitätsbewertung zu erteilen. Unsere Akkreditierungen 
schaffen Vertrauen in die Arbeit von Laboratorien sowie Inspek­
tions- und Zertifizierungsstellen, deren Bewertungsleistungen in 
vielen Wirtschaftsbereichen benötigt werden. Wir tragen dazu bei, 
Produkte, Verfahren und Dienstleistungen sicherer zu machen und 
den Handel in Europa und der Welt zu vereinfachen – im Interesse 
des Staates, der Wirtschaft, der Verbraucher sowie zum Schutz von 
Gesellschaft und Umwelt.



FACHLICHE KOMPETENZ

Die Rolle der Begutachtenden im 
Akkreditierungssystem
Die Begutachtenden der DAkkS nehmen 
eine wichtige Aufgabe innerhalb des 
Akkreditierungssystems wahr. Sie stellen 
im Akkreditierungsverfahren fest, ob eine 
Konformitätsbewertungsstelle (KBS) – wie 
z. B. ein Laboratorium oder eine Inspek­
tions- bzw. Zertifizierungsstelle – die rele­
vanten Kompetenzen besitzt. Ihre Arbeit ist 
grundlegend für die Entscheidung, ob eine 
Stelle akkreditiert und damit als fachlich 
kompetent eingestuft werden kann.

Neben Mitarbeitenden der DAkkS sind 
etwa 950 externe System- und Fachbegut­
achtende sowie Fachexpertinnen und 
-experten aus öffentlichen und privaten 
Organisationen im Auftrag der DAkkS an 
Akkreditierungsverfahren beteiligt. 

Sie decken den gesamten fachlichen 
Bereich der deutschen Wirtschaft ab. 
Ihre komplexen Aufgaben erfordern aus­
gewiesene Fachkunde und mehrjährige 
berufspraktische Erfahrungen im zu begut­
achtenden Gebiet sowie sehr gute Kennt­
nisse im Qualitätswesen. Der Einsatz der 
Begutachtenden kann sowohl im Inland als 
auch weltweit erfolgen.

Was wir Ihnen bieten:

	■ abwechslungsreiche und interessante 
Aufgabenstellungen

	■ ein hohes Maß an Eigenverantwortung
	■ Austausch in Fachkreisen
	■ Agieren an der Schnittstelle von gesetz­

lichen bzw. normativen Anforderungen 
und deren Umsetzung in der Praxis

	■ persönliche Weiterentwicklung durch 
Begutachtungstätigkeit



WEG ZUM BEGUTACHTENDEN

Vom Antrag zur Benennung
Sie haben Interesse, begutachtend für die DAkkS tätig zu sein? Dann senden 
Sie uns gerne Ihre Antragsunterlagen zu. Hierbei sind einige Dinge zu beachten, 
ausführliche Informationen finden Sie auf unserer Webseite unter: 

insert_link www.dakks.de/de/begutachter-bei-der-dakks.html

Voraus- 
setzung Antrag

Benennung
Aufrecht- 
erhaltungZulassung

Prüfung



Berufliche und fachliche Kompetenzen

Sie passen zu uns, wenn Sie diese beruflichen und 
fachlichen Kompetenzen mitbringen:

	■ ein abgeschlossenes Studium im relevanten 
Fachgebiet

	■ mehrjährige Berufserfahrung im beantragten 
Fachgebiet

	■ vertiefte Kenntnis von u.a. fachspezifischen Normen 
und Richtlinien 

	■ Wissen über die qualitätssichernde Arbeitsweise

Das zeichnet Ihre Persönlichkeit aus

Sie bringen die erforderliche Unparteilichkeit für 
die Begutachtung mit und überzeugen durch Auf-
geschlossenheit, Diplomatie und Loyalität. Zudem 
zeichnen Sie sich durch eine ausgeprägte Entschei-
dungs- und Teamfähigkeit sowie eine gewissenhafte 
Arbeitsweise aus. 

Des Weiteren verfügen Sie über ein hohes Maß an 
Kommunikationsstärke und sind bereit, deutschland­
weit zu reisen sowie sich kontinuierlich weiterzubilden.



Honorierung der Begutachtungstätigkeit

Die Höhe der Honorierung legt die jeweils gültige 
Gebührenverordnung der Akkreditierungsstelle fest.  
Der Stundensatz für Begutachtende liegt aktuell bei 
120 Euro als Fachbegutachtende und bei 95 Euro 
als Fachexperte/Fachexpertin, jeweils zzgl. der Reise­
kosten (gemäß der jeweils gültigen AkkStelleGebV).  

Grundschulung und Fortbildung

Voraussetzung für die Benennung ist eine erfolgreich absolvierte kosten­
pflichtige Grundschulung der DAkkS gemäß der beantragten Akkreditierungs­
norm.

Benannte Begutachtende müssen entsprechend ihrem Benennungsumfang 
verpflichtend an jährlichen Fortbildungen zu den Akkreditierungsnormen 
(„Level 3“) teilnehmen. Diese Fortbildungen dienen der Vertiefung des Norm­
verständnisses („Level 3“) sowie der Diskussion von Begutachtungstechniken 
und technischen Regeln der Akkreditierung.

Ergänzt werden die Fortbildungen durch die Teilnahme an Erfahrungsaus­
tauschen in den Fachbereichen, die zum Umfang der Benennung gehören 
(„Level 4/5“). 



Eigenschaften 
im Überblick

Fach- 
experte/-in

Fach- 
begutachter/-in

Fachkenntnisse im Geltungsbereich check_circle check_circle

Erfolgreiche Grundschulung – obligatorisch circle check_circle

Kenntnisse der Akkreditierungsnorm circle check_circle

Drei Einsätze als Fachexperte/Fachexpertin check_circle

Jährliche Weiterbildungspflicht check_circle check_circle

Jährliche Teilnahme an der Fortbildung 
Level 3 und mindestens ein Erfahrungs
austausch (Level 4/5) der DAkkS

circle check_circle

Begutachtung im Team check_circle check_circle

Begutachtung alleine circle check_circle

Honorar (gemäß der jeweils gültigen  
AkkStelleGebV)

95  €/h 120  €/h
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Werden Sie Teil unseres 
Begutachtungsteams!
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sprechen Sie uns gerne an.

phone +49 (0) 30 670591 -364
mail bewerbung-begutachter@dakks.de 
insert_link www.dakks.de/de/begutachter.html


